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Sitzung Pastoralausschuss 
 
 
 
Ort:  Beginn in der Kirche St. Otto und Fortsetzung im Pfarrsaal 
Datum: 19. März 2019 
Beginn: 19:30 Uhr  Ende: 21:45 Uhr 
 
 
 
Teilnehmer: 
 
Frau Gabriele Bühler Frau Andrea-Maria Kaiser Herr Karsten Piater 
Frau Susanne Eberle Herr Wolfgang Kaiser Frau Monika Reichmuth-Seinwill 
P. Wolfgang Felber Herr Andreas Klose Herr Prof. Dr. Karl Riesenhuber 
Herr Marc Franke Frau Susanne Klose Pfr. Wolfgang Ruhnau 
Kpl. Alberto Gatto Frau Christine Köble Frau Bettina Schade 
Pfarrvikar Konrad Heil S. Ruth Lazar Frau Andrea Severin 
Frau Luzia Hömberg Pfr. Carl-Heinz Mertz Frau Waltraud Schmelzer 
Frau Uta Jürgens   
 
Protokoll: Herr Johannes Winzek 
 
 
 
TOP 1: Beginn in der Kirche St. Otto 
 
Herr Dieter van Helt informiert über die Entstehung und Geschichte der Gemeinde 
St. Otto und der verschiedenen Gebäudeteile. 
 
TOP 2: Vorstellung der neuen PA Mitglieder 
 
Die neuen bzw. die in Vertretung teilnehmenden Mitglieder im Pastoralausschuss stellen 
sich kurz vor: Herr Piater als neuer Verwaltungsstellenleiter, Pfr. Ruhnau als Pfarrvikar, 
Kpl. Gatto in seiner neuen Tätigkeit und S. Ruth als neue Moderatorin des 
Pastoralausschusses. Frau Hömberg gibt die Moderation aufgrund der 
Arbeitsveränderungen ab. 
 
Frau Köble hat sich bereit erklärt, als Beauftragte für die Ökumene tätig zu sein. 
 
TOP 3: Vorschlag zum biblischen Leitmotiv für unser Pastoralkonzept 
 
Frau Schade leitet mit dem geistlichem Impuls (Joh 1, 37-39) über Vorschlag der 
Steuerungsgruppe für ein biblisches Leitmotiv des Pastoralkonzeptes: 
 
 Die beiden Jünger hörten, was er sagte, und folgten Jesus. 

Jesus aber wandte sich um, und als er sah, dass sie ihm folgten, sagte er zu 
ihnen: Was sucht ihr? Sie sagten zu ihm: Rabbi - das heißt übersetzt: Meister, 
wo wohnst du / wo wirst du bleiben? 
Er sagte zu ihnen: Kommt und seht! Da kamen sie mit und sahen, wo er wohnte, 
und blieben jenen Tag bei ihm; es war um die zehnte Stunde. 

 
Die Mitglieder tauschen sich paarweise aus zu den Fragen: 
 
„Wo erlebe ich persönlich in meiner Gemeinde am stärksten die Verbundenheit mit Jesus 
/ mit dem Evangelium?“ 
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„Wo und wie können die Menschen des Pastoralen Raums in unseren Gemeinden 
erfahren, dass `Jesus bei uns wohnt´/ mit dem Evangelium in Berührung kommen?“ 
 
Als biblisches Leitmotiv für das Pastoralkonzept steht zur Diskussion: 
 
 „Meister, wo wohnst du? - Kommt und seht!" 
 Untertitel: Wir wollen ausstrahlen, dass Jesus bei uns wohnt. 
 
Der Pastoralausschuss stimmt mehrheitlich für die Annahme des Leitmotives. 
 
Die Redaktionsgruppe wird beauftragt, weiter an diesem Motiv bei der Ausarbeitung des 
Pastoralkonzeptes zu arbeiten. 
 
TOP 4: Ergänzung und Bestätigung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen 
 
Die aktuellen Sachstände in den Arbeitsgruppen wurden mit der Einladung zur heutigen 
Sitzung mitgeteilt. In Kurzfassung berichten: 
 
Pfr. Mertz  (AG Geistliches Leben nach innen und außen) 
 
Nach der Bestandsaufnahme der zahlreichen Gruppen, unterteilt in Orte und Zeiten (ohne 
Kinder- und Jugendgruppen) schaffte Msgr. Hoefs die Grundlage für die vorliegende 
Entwurfsfassung des Pastoralkonzeptes. Vor dem Hintergrund der Neuausrichtung in 
Organisation und Verwaltung der neuen Pfarrei ist es ein großes Anliegen, die 
theologische Sichtweise nicht außer Acht zu lassen. Aus den Lebensvollzügen der Kirche 
(Diakonia, Liturgia, Martyria) sollen konkrete Vorhaben für die Ausrichtung der Pfarrei 
entstehen. 
 
Frau Bühler  (AG Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit) 
 
Auch hier erfolgte aus der Bestandsaufnahme die Formulierung des Bedarfs für ein 
aktives und lebendiges Gemeindeleben. Wichtig ist eine entsprechende Kommunikation 
mit den unterschiedlichen Gemeindemitgliedern sowie Menschen außerhalb der Gemeinde 
(Christen als auch Nichtchristen). Eine identitätsstiftende Kirchenzeitung pro jetzigem 
Pfarreistandort mit ortsgebunden Artikeln und einem Teil Nachrichten aus der Großpfarrei 
ist hierfür notwendig. Auch unter Verwendung der modernen digitalen Medien (Websites, 
WhatsApp-Gruppen und andere soziale Medien) sollen Gemeindemitglieder erreicht 
werden.  
 
Ein zentrales Pfarrbüro mit zeitgemäßer Ausstattung ist ebenso Voraussetzung wie die 
Vernetzung mit den – abhängig von der personellen Ausstattung - zum Teil durch 
Ehrenamtliche besetzten Außenstellen vor Ort. Für die Betreuung der unterschiedlichen 
Ehrenämter ist ein Hauptamt unumgänglich. 
 
Frau Schade  (AG Kinder, Jugend und Generationenprojekte) 
 
Aus den Grundlagen der Bestandsaufnahme wurden Gelingens-  und Hinderungsfaktoren 
herausgearbeitet. Es wurden zukünftige Bedarfe und Anforderungen (z.B. in personeller 
Hinsicht und erforderliche Schwerpunktsetzungen) benannt, die in das Pastoralkonzept 
einfließen sollen. Frau Schade verweist auf das übermittelte Protokoll der AG. 
 
Die zukünftige Seniorenbetreuung ist bislang nur unzureichend angesprochen worden 
und bedarf einer Klärung. 
 
Zu den Sachständen der Arbeitsgruppen gibt es keine Ergänzungen und Gegenstimmen. 
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TOP 5: Besetzung und Beauftragung des Redaktionsteams 
 
Das Redaktionsteam besteht aus den Mitgliedern der Steuerungsgruppe. Weiterhin 
erklären sich in der Sitzung Frau Kaiser und Herr Kaiser zur Mitarbeit bereit. 
 
Anmerkung: Am Folgetag der Sitzung hat auch Frau Reichmuth-Seinwill ihre Mitarbeit 
erklärt. 
 
TOP 6: Planung: Samstag, 18. Mai 2019 von 14.00 bis 18.00 Uhr in den Räumen 

der Gemeinde Zu den Heiligen Zwölf Aposteln 
 
Der Tagesordnungspunkt kann aus zeitlichen Gründen nicht behandelt werden. 
 
Hervorgehoben wurde die Notwendigkeit von entsprechenden Beschlüssen der einzelnen 
Kirchenvorstände zu den verschiedenen Punkten: 
 

- Ort des zukünftigen Zentralbüros, 
- Hauptsitz des Pfarrers, 
- Annahme des Pastoralkonzeptes u.a. 

 
TOP 6: Schlusslied 
 
Der Pastoralausschuss schließt die Sitzung mit dem Lied „Herr, erwecke deine Kirche“. 
 
 
 
Berlin, 21. März 2019 
 
 gez. Pfr. Mertz   gez. Winzek 
   

Leiter – Pfr. Mertz  Protokoll – Hr. Winzek 
 
 
 
 
 
Die nächsten Termine unseres Pastoralausschusses: 
 
Samstag, 18. Mai 2019, 14.00 - 18.00 Uhr - Zu den Heiligen Zwölf Aposteln 
Treffen für Gremienmitglieder und Gemeindemitglieder zur Findung  eines Patroziniums 
und Vorstellung des Entwurfs des Pastoralkonzeptes. 
 
Mittwoch, 05. Juni 2019, 19:30 Uhr - Herz Jesu 
Sitzung mit anschließendem Essen im Gasthaus „Kronprinz“ stattfinden. 


